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Protokoll Mitgliederversammlung am 22.09.2022, Beginn: 19:30 Uhr.  

Ort: Ferien auf der Heid, Karlsteinweg 47, 21279 Appel. 

Anwesend: Siehe Teilnehmer*innen-Liste (Anlage).  
  

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung: 

 

Der Vorsitzende Andreas Blankenhorn-Reinking begrüßt die 

Anwesenden. 
  

TOP 2: 

 

 

 

TOP 3: 

Feststellung und Beschluss der Tagesordnung: 

 

Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

 

Genehmigung des Protokolls vom 19.05.2022: 

 

Das Protokoll vom 19.05.2022 wurde mit 4 Enthaltungen 

genehmigt. 
  

TOP 4: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrungen:  

 

Es wurden die Ehrungen der Jubilare aus dem laufenden Jahr 

vorgenommen - aber auch aus den vergangenen beiden Jahren 

nachgeholt, welche corona-bedingt nicht stattfinden konnten. 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde der Genosse und Bürgermeister 

von Appel Reinhard Kolkmann ausgezeichnet. 

Für ihre 40-jährige Parteizugehörigkeit wurden Ingrid Mamerow, 

Wolfgang Mamerow und Thomas Dröge, alle ebenfalls aus Appel, 

geehrt. 

Hans-Christian Nielsen aus Hollenstedt erhielt die Auszeichnung 

für 25 Jahre Mitgliedschaft in der SPD. 

Leider konnten nicht alle zu Ehrenden zur Mitgliederversammlung 

erscheinen, so dass die Würdigung weiterer Jubiläen für 40 und 50 

Jahre nachgeholt werden müssen. Darunter sind u. a. unser 

Ratsmitglied Jan Breitweg (40 Jahre) und das ehemalige Mitglied 

im Hollenstedter Gemeinderat Rainer Hupke (50 Jahre). 

Eine besondere Auszeichnung erhielt zudem Ingrid Mamerow 

dafür, die Kasse des Ortsvereins über 36 Jahre verantwortungsvoll 

und stets zuverlässig geführt zu haben.  

Der Ortsverein verlieh ihr dafür die Willy-Brandt-Ehrenmedaille. 

Und auch ihre Vorgängerin im Amt der Kassenwartin des  
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TOP 5: 

 

Ortsvereins, die ehemalige Landtagsabgeordnete Silva Seeler, die 

zu ihrem eigenen Bedauern nicht persönlich anwesend sein 

konnte, übermittelte einen ausführlichen Gruß und Dank an die zu 

Ehrende. 

 

Berichte: 

 

5.1 Bericht des Ortsvereinsvorsitzenden 

 

Andreas trug seinen Jahresbericht vor. Zurzeit zählt der Verein 29 

Mitglieder – Tendenz sinkend. 

Der Zustand des Ortsvereins hat sich jedoch nicht nur in Hinblick 

auf die Mitgliederzahl verschlechtert – es gibt leider bei 

Wahlkampf-Aktionen, Infoabenden o.ä. kaum eine Bereitschaft zur 

Beteiligung und aktiven Unterstützung von Mitgliedern. 

Das Gros der Mitglieder ist zudem über 60 Jahre alt. 

Der Vorsitzende appellierte, das Engagement zu erhöhen und 

kündigte an, nach Ablauf der Wahlperiode im kommenden 

Frühjahr und 8 Jahren Tätigkeit als Ortsvereinsvorsitzender nicht 

erneut für das Amt kandidieren zu wollen. 

 

5.2 Berichte aus den Räten mit politischer Diskussion 

 

Ingo Schwarz hatte seine Berichte vorab per eMail geschickt: 

 

Bericht aus dem Kreis: 

 

Der Kreistag hat eine IGS für Hollenstedt beschlossen. Der Antrag 

an das Regionale Landesamt für Schule und Bildung ist gestellt. Ab 

dem nächsten Jahr kann mit dem Aufwachsen dieser Schulform ab 

Klasse 5 begonnen werden. 

 

In Tostedt ist am 29.08.2022 die neue Rettungswache in Betrieb 

gegangen. Dort sind nun zwei Rettungswagen stationiert. Die 

räumliche Abdeckung umfasst auch das Gebiet der Samtgemeinde 

Hollenstedt. Die Versorgungssicherheit hat sich für uns vor Ort 

damit eindeutig erhöht. 

 

Weiterhin beschäftigt sich der Kreis mit der 

Atommüllendlagersuche, Y-Trasse versus Alpha-E und die  
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Ausstattung aller weiterführenden Schulen mit Raumluftfiltern. 

 

Bericht aus der Samtgemeinde: 

 

Hinsichtlich der Unterbringung von geflüchteten Menschen hat 

die Samtgemeinde ihre Quote noch nicht ganz erfüllt.  

 

Die lang diskutierte Frage, ob jede Feuerwehr in der SG ein 

Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) benötigt, ist durch den 

Feuerwehrbedarfsplan mit „Ja“ beantwortet worden. Seitens der 

Feuerwehr ist nun ein Lastenheft erstellt und an die Verwaltung 

gegeben worden. Diese Anforderungen lassen sich aktuell 

keinesfalls mit der Anschaffung gebrauchter Fahrzeuge erfüllen, 

da der Markt solche Fahrzeuge nicht oder nur mit Baujahr vor 2005 

hergibt. Eine Neubeschaffung wird allerdings mit 80.000, - € (nicht 

40.000, - € - wie veranschlagt) zum Ansatz gebracht.  

Bei der aktuell nicht absehbaren Entwicklung des Energiepreises 

und anderer Kosten für die SG wird geprüft, wie mit Investitionen 

grundsätzlich umgegangen werden kann. Eine Gesprächsrunde 

mit der Verwaltung, der Feuerwehr und der Politik 

(Fraktionsvorsitzende und Mitglieder des Feuerschutz-

Ausschusses) müsste zwischenzeitlich stattgefunden haben. 

Bericht folgt. 

 

Als Termin für die mündliche Verhandlung vor dem 

Verwaltungsgericht Lüneburg zur Klage des SG-Bürgermeisters 

gegen die Entscheidung des Samtgemeinderates, die 

Bürgermeisterwahl für ungültig zu erklären, wurde Mittwoch, der 

19.10.22, um 10:30 Uhr festgelegt. 

 

Bericht aus Wenzendorf: 

 

Das Dorffest mit der Einweihung des neuen Gemeindehauses im 

August hat sehr viel Anklang gefunden hat.  Anwesend waren 

auch Steffi Menge und Michael Cramm, die sich in diesem Rahmen 

Gesprächen gestellt haben. 

 

Bericht aus Moisburg:  

 

Es gab weniger Ausschutzsitzungen als angekündigt. 
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Die Errichtung eines Dorfladens auf Genossenschaftsbasis: 

https://www.myenso.de/content/tanteenso/standorte/moisburg 

wird von sehr vielen Bürgerinnen und Bürgern angestrebt und 

entsprechend unterstützt. 

 

Die Kirchbrücke wird erneuert. 

 

Der Start für Abriss- und Neubaumaßnahmen auf dem ehemaligen 

Mic-Mac-Gelände ist noch ungewiss, da dort Fledermäuse 

gesichtet wurden. 

 

Bericht aus Appel: 

 

Appel nimmt Ukraine-Flüchtlinge auf. 

 

Ein sehr großes Thema in der Gemeinde sind flächendeckende 

Photovoltaik-Anlagen. Das Bundesnaturschutzgesetz ist 

einzuhalten, d.h. die Entnahme von Bäumen muss bei der unteren 

Naturschutzbehörde angezeigt und diese Bäume entsprechend 

ersetzt werden. 

 

Der Umbau des Gemeindehauses wird rund 750.000 € kosten. 

 

Außerdem gibt es in Appel mehrere Baugebiete. 

 

Bericht aus Hollenstedt: 

 

Die Teilnahme am Herbstmarkt wird besprochen. 
  

TOP 6: Landtagswahl, Landratswahl: 

 

Infostände 01.10. und 08.10.: Teilnehmerliste geht rum. 
  

TOP 7: Anträge, Verschiedenes:  

 

Es wurde erneut über ein mögliches Mahnmal für die 

Zwangsarbeiter*innen in Wenzendorf während des 2. Weltkriegs 

diskutiert. Das Thema soll zukünftig in Abstimmung mit dem 

Wenzendorfer Gemeinderat und der Öffentlichkeit weiter voran  

gebracht werden. 

 

https://www.myenso.de/content/tanteenso/standorte/moisburg
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Mit der Abschlussdiskussion: „Wie stehen wir zu Flächen-

Fotovoltaik-Anlagen?“ endete die Sitzung.  

 

TOP 8: 

 

Anlage: 

Sitzungsschluss: 21:26 Uhr. 

 

 
 


